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Termine und Veranstaltungen 
Familienzentrum Kapellen

März bis Mai 2025

Beratung in Erziehungs-, Familien-, 

-

fene Sprechstunde mit Michael Schmitz 

(Diplom-Sozialarbeiter, Systemische Be-

Moers / Duisburg.

-

Montag, 17.03.2025, 09.00 - 10.30 Uhr

Kontakt und Termin über Familienzent-

-

-

raum).

Beratung zum Thema Ausbildung zur 

-

-

Moers.

– Fachdienst Jugend, Stadt Moers)

Bei dieser Elternveranstaltung wollen 

wir uns darüber austauschen, wie wich-

-

quenzen in der Erziehung sind. Sie sind 

nicht nur einschränkend, ganz im Gegen-

und Sicherheit bieten. 

-

Raum zum Erfahrungsaustausch unter-

einander geben.

-

-

19.00 Uhr - 21.00 Uhr

Familienzentrum Kapellen, Bendmann-

oder 

familienzentrum@kirche-in-kapellen.de

max. 15 Teilnehmende



 Berichte aus der Ev. Kita Kapellen

-

Moerser Bibliothek. Die Forscher unse-

rer Kita machen dabei einen kleinen Aus-

bekommen die Kinder vier neue Bilder-

-

sam zu und genießen dazu die Bilder. Im 

-

-

Jahres“ gekürt, welches die Kita auch ge-

Stadt Moers erleben die Kinder direkt 

in unserer zunehmend medial geprägten 

dass ihre Meinung ernst genommen 

wird. Sie machen erste Erfahrungen mit 

Buch nicht gewonnen hat.

Dörte Sommer

Foto: privat

Bilderbuchjury

-

ße Vorfreude und Aufregung bei den Kin-

dern in der Kita! 

Karten ihre Großeltern in den Kindergar-

ten eingeladen. 

-

macht, was sie Oma und Opa alles zei-

einlädt, bewirtet gerne, so gab es Kekse, 

-

-

le mehr. Manche Oma und mancher Opa 

erinnerte sich da an die eigene Kindheit 

und hat gleich mitgespielt. 

eine gute Gelegenheit sich näher ken-

nenzulernen oder sich nach langer Zeit 

Kinder waren stolz Oma und Opa einmal 

Besondere Gäste in der Kita
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-

gen.

Zum Abschluss des gelungenen Festes 

fanden sich alle drei Gruppen der Kita 

für ein Abschlusslied zusammen und ver-

abschiedeten die Großeltern.

Dörte Sommer

Berichte aus dem Kindergarten Wirbelwind Schwafheim

-

Scholtheis, der Kita verbunden 

durch ihr Enkelkind, 200 Blumen-

zwiebeln organisiert, die nun ein-

-

ne Park gegenüber der Kirche und 

der Kita erschien allen als ein guter 

Jeweils vier Kinder aus der Strol-

chen- und der Bärengruppe machten sich 

-

Zuerst gab es eine kleine Einführung für 

werden und welche Arten es gibt. Die 

Kinder erfuhren, dass Tulpen, Narzissen, 

Hyazinthen und Krokusse verschiedene 

-

ten, Schaufeln und Bohrern ging es dann 

und buddelten, bis keine Zwiebel mehr 

allen Spaß. Nun müssen wir uns noch ein 

wenig gedulden, bis der Frühling kommt 

und die getane Arbeit Früchte trägt oder 

besser gesagt Blüten zeigt.

Kerstin Wegner Fotos: privat
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Die Adventszeit ist für alle großen und 

kleinen Menschen immer wieder eine 

-

kel wird, man es sich zu Hause mit Tee 

und Kerze gemütlich macht und ge-

folgt.

am Ersten Advent mit einem gemeinsa-

Es war ein kleines Experiment, aber 

und den Vorschulkindern aus Kapellen.

Lieder und bastelte kleine Kerzen, mit 

einzogen.

immer mit viel Aufregung und Spannung 

verbunden. Aber alle meisterten es mit 

-

sam als Chor auf der Bühne und das, ob-

wohl für die meisten Kapellener Kinder 

wurden mit einem großen Applaus von 

den zahlreichen Besuchern belohnt. 

-

dienstbesucher ein kleines Mitgebsel - 

Im Anschluss gab es noch einen kleinen 

Adventsmarkt mit vielen Highlights.

-

Asberg und Kapellen, die mit ihren Stän-

den vertreten waren.

-

vielen tollen selbstgemachten Dingen.

Abgerundet wurde der Basar mit einem 

Ein Riesendank an alle Helfer, ohne die 

wäre.

-

che Kapellen.  

Kathrin Dudek

der KiTas
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An einem Januarmorgen kamen die Vor-

-

-

allerdings weder Palast noch Krone hat, 

-

Im Stuhlkreis erklärte ihnen dann Helga 

Rühl mit viel kindgerecht vorbereitetem 

Fachwissen, wie so ein großes und vielfäl-

es klingen und ganz leise. Es braucht, 

-

wie eine Trompete oder wie ein ganzes 

Orchester. Es wird mit den Händen und 

den Füßen gespielt. Gerne ließen sich 

die Kinder darauf ein, selbst einmal aus-

zuprobieren, wie das alles geht. Viele 

Fragen der Kinder wurden beantwortet. 

die andere vielleicht einmal selbst Or-

Grundausbildung am Klavier beginnt. 

ehemalige Spürnase auf der Orgelbank 

Kirsten-Luisa Wegmann

Foto: privat

Eine Audienz bei der „Königin“

 Kinder- und Jugend

Das Jahr 2025 hat begonnen und in der 

Jugendarbeit wollen wir, neben den übli-

chen Angeboten wie Kinderkino, Ferien-

Neu sind die .

-

schen drei verschiedenen Angeboten.

-

den neuen Workshops

-

-

ser, Upcycling und vieles mehr.

Die letzte Neuheit ist unsere Schlafan-

Jugendarbeit


